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Wochenbericht Nr. 38 – 2011/12  

 
 
Datum / Zeit:  Dienstag, 20. März 2012 / 18.30 
Ort:  Hotel Schweizerhof 
Anlass:  Professional Climbing, Skiing & Guiding 

Referat von Simon & Samuel Anthamatten 
Vorsitz:  Albert Andenmatten 
Berichterstatter: Burgener Alex 
Präsenz:  54 % 
Gäste:  Werner Abele 
 
Nächstes Gästemeeting:  Donnerstag, 22. März 2012, 18.00 Uhr  

Hotel Schweizerhof 
Verantwortlicher & Anwesende: Imboden Georg, 
Willisch Walter, Bieler Max, Eggen Karl, Kronig Heinz, Perren Emil 

 
Nächstes Meeting: Dienstag, 27. März 2012 
  Skitag mit Rotary Club Saastal 
  Ort: Skigebiet Grächen 
  Zeit: 10.00 Talstation Luftseilbahn Hannigalp 
  Berichterstatter: Zurbriggen Georges 
  
 
 
Begrüssung 
 
Wir werden durch Rot. Heinz Müller begrüsst und wünschen unserem erkrankten Präsidenten Albert 
Andenmatten auf diesem Weg gute Besserung. 
 
Kurt Guntli stellt uns die zwei Anthamattens kurz vor. Simon (1983) ist der Ältere, Samuel (1986) der 
Jüngere von beiden. Beide sind sie Skilehrer und Bergführer und natürlich Extrem-Sportler. Simons 
Spezialitäten sind das Eis und der Fels. Er ist im Eisklettern auch Weltmeister geworden. Samuel liebt 
Eis und Fels ebenfalls, aber seine grösste Leidenschaft ist das Freeride - Skiing. Im 2011 wurde er in 
dieser Disziplin im Worldcup ausgezeichneter 2 und ist aktuell auf Rang 6. 
 
Sie haben noch einen Bruder, Martin (1984), welcher im 2010 an der Patrouille des glaciers als 
grosser Sieger gefeiert wurde und diesen Lauf von Zermatt nach Verbier in Rekordzeit von 5 Std. 52 
absolvierte. Und die 4. im Bunde ist Schwester Marilia (1988) als stille Bewunderin ihrer drei Brüder. 
 
In einem eindrücklichen Vortrag, unterstützt durch tolle Fotoaufnahmen und Kurzfilme, versetzen 
uns Simon und Samuel in die Welt des „ Climbing und Skiing .“ Man spürt den Beiden an, mit 
wieviel Engagement, Begeisterung, Vorbereitung, Fachkenntnis und Konzentration sie diese 
Hochleistungssportarten leben und betreiben. Ob in Patagonien, Alaska, Nord- oder Südamerika, 
ob im Eis, Fels oder Schnee – jede dieser Abenteuerreisen wird bis ins letzte Detail geplant und 
vorbereitet. Sie bringen dabei eine erstaunlich grosse und reife Erfahrung mit, welche ihnen beim 
Erklimmen dieser schweren Eis- und Felswände eine gewaltige Unterstützung bietet. Zusammen mit 
dem weltbekannten Bergsteiger, Ueli Steck, hat Simon am Annapurna unüberwindbare 
Erstbesteigungen absolviert, dass die Matterhorn-Nordwand schon fast wie ein Schulausflug wirkt. 
Und Samuel kennt die schwersten Freeride - Hänge der Szene wie seine Hosentasche, als wäre 
dies das Normalste der Welt, zwischen steilen Schneehängen, scharfen Felsen oder meterhohen 
Abrissen hinunter zu „ riden “.  
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
Ihren bisher grössten Erfolg feierten die beiden Brüder zusammen mit Freund Michi Lerjen in Nepal, 
am 7'350 Meter hohen Jasemba. Diese schwierige Expedition führte sie im Jahre 2009 an eine 
Wand, die zweimal so lang wie die Matterhorn-Nordwand ist und die sie in Punkto 
Schwierigkeitsgrad an die Grenze ihrer Leistungsfähigkeiten führte. Als bisher einzige Menschen 
schafften sie in 4 Tagen den schier undenkbaren Aufstieg, um dann 3 Min auf dem Gipfel zu 
stehen und danach den noch anstrengenderen Abstieg zu bewältigen. Die Zufriedenheit über 
das Erreichte war dementsprechend gross.  
 
Diese Begeisterung, Sicherheit und Erfahrung setzen die Brüder tagtäglich beim Ausüben ihres 
Bergführer- und Skilehrerberufes ein. Wir Rotarier wurden bei diesem Referat ebenfalls richtig 
begeistert und angesteckt. Bravo und Gratulation an die: anthamattens.ch 
 
 
Das Simon-Credo:  „Der wichtigste Muskel eines Kletterers ist das Hirn“ 
 
 
 
Witz der Woche: 
 
Fünf Stunden ist das Ehepaar schwitzend in den Bergen herumgeklettert; endlich, nach viele 
Strapazen, ist man auf dem Gipfel. Schwärmt er: "Sieh nur, wie herrlich das Tal da unten liegt und 
das reizende Dörfchen - und wie lieblich sich der Fluss zwischen Wäldern und Wiesen windet." 
Da unterbricht seine Frau ihn wütend: "Nun möchte ich bloß wissen, warum du mich stundenlang 
hieraufkraxeln lässt, wenn es da unten so wundervoll ist!"  
 
 
Nachzulesen unter: http://www.rotary1990.ch/zermatt 

http://www.rotary1990.ch/zermatt

